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Italien und der Wein: Das beschreibt eine Liebe, die die Italiener bereits seit mehr als 3.000 Jahren 

zu pflegen wissen. Heute werden hier rund 60 Millionen Hektoliter Wein jährlich produziert – so viel 

wie in keinem anderen Land der Welt. Doch auch die Vielfalt an Rebsorten ist einzigartig, von denen 

heute etwa 2.000 verschiedene in Italien gezählt werden.  

Nutzen Sie die Gelegenheit und tauchen Sie bei einer 10-tägigen Weinrundreise in einen 

bedeutenden Teil der italienischen Kultur ein. Bereisen Sie mit dem Auto drei der bedeutendsten 

Weinregionen des Landes und lassen Sie sich dabei auf eine unvergessliche Traumreise für 

Genießer entführen:  

Wer Italiens Weinkultur kennenlernen möchte, darf bei seiner Weinreise Venetien keinesfalls außer 

Acht lassen. Aus dem Wein, der hier zwischen den Alpen und der Adria gedeiht, produziert Italien 

die meisten Liter Wein. Lassen Sie sich aber auch von den romantischen Landschaften und urbanen 

Perlen der Toskana gefangen nehmen und genießen Sie auf einem traditionsreichen Weingut ein 

Glas Chianti oder Burnello di Montealcino. Entdecken Sie zu guter Letzt das kulinarische 

Schatzkästchen Piemont mit seinen weltberühmten Qualitätsweinen und den vielen verträumten 

Weingemeinden wie La Morra oder Barolo. 

Der Reiseverlauf Ihrer Weintour durch Italien: 

1. Station: Venetien | Lugagnano di Sona – Übernachtung in Antico Termine 

2. Station: Toskana | Buonconvento – Übernachtung im Hotel Fattoria Pieve a Salti  

3. Station: Piemont | Cossano Belbo – Übernachtung im Agriturismo San Bovo 

 



 

Station 1: Venetien – Wein von den Alpen bis zur Adria 

Ihre Weinreise durch Norditalien beginnt in Venetien. Zwischen den Alpen und der Adria gelegen, 

gilt Venetien als die ertragreichste Weinregion Italiens. Nirgendwo sonst im Land wird mehr Wein 

produziert als hier. Dabei tragen nur 25 % der Weine das Prädikat D.O.C. Zu den bekanntesten 

Weinen gehören der weiße Soave und die roten Bardolino- und Valpolicella-Weine. Weltbekannt ist 

Venetien aber auch für seinen prickelnden Prosecco.  

Ihr Domizil in Venetien: Lugagnano di Sona / Verona 

Die erste Etappe Ihrer Italien Weinreise führt Sie in das 

nur 10 km von Verona entfernte Lugagnano di Sona. 

Nutzen Sie die Nähe zu Verona, um die romantische 

Stadt kennenzulernen. Bestaunen Sie die barocke 

Architektur und tauchen Sie in die römische Geschichte 

ein. Besichtigen Sie das gut erhaltene Amphitheater und 

wandeln Sie auf den Spuren von Romeo und Julia. 

Das „Casa di Giuletta“ soll schließlich der Schauplatz 

der tragischen Liebesgeschichte gewesen sein.  

Ihr Hotel: Antico Termine 

Wenige Minuten von der Altstadt entfernt, befindet sich Ihre Unterkunft, das Hotel Antico Termine. 

Hier, wo früher die Felder von Verona waren, erinnert die Hotelanlage heute mit der Fassade aus 

Tuffstein und den zentralen Bogenfenstern an die Villen von Venetien. Begrüßt werden Sie im 4* 

Hotel von einer angenehmen Atmosphäre und finden hier alles, was Sie für erholsame Stunden 

benötigen.  

 

Ausflugstipp für Venetien: Was gibt es zu entdecken?  

Venedig  

Venedig gilt als die romantischste Stadt Europas. Maßgeblich bestimmt wird ihr Stadtbild durch den 

berühmten Canal Grande. Er schlängelt sich durch die gesamte Stadt, die auf mehr als 100 Inseln 

erbaut ist. Eine der schönsten Arten Venedig zu erkunden, ist daher eine Fahrt auf dem Kanal mit 

einer venezianischen Gondel. Wer Venedig besucht, wird schnell merken, dass die Lagunenstadt 

einem Freilichtmuseum im Stadtformat gleichkommt. An nahezu jeder Ecke gibt es etwas Neues 

zu entdecken – sei es der Markusplatz mit gleichnamigem Dom, die Rialtobrücke, der Dogenpalast 

oder die romantischen Stadtviertel Cannaregio und Mestre.  

Treviso  

Wem die Lagunenstadt Venedig zu lebhaft ist, reist einfach nach Treviso. Die Stadt wird aufgrund 

ihrer vielen Wasserläufe als das „kleine Venedig“ bezeichnet und lockt mit zahlreichen 

historischen und kulturellen Schätzen. Die Blütezeit Trevisos ist dabei auf das 12. - 14. Jahrhundert 

zu datieren. Aus dieser Zeit stammen die wunderschönen Paläste auf der Piazza dei Signori. Sie 

ist im Herzen der Altstadt gelegen und über die Via Calmaggiore mit dem berühmten Dom 

verbunden. Obwohl weite Teile der Stadt während des 2. Weltkrieges zerstört wurden, gelang es 

Treviso, vor allem die Altstadt originalgetreu und liebevoll wiederaufzubauen. 



 

Station 2: Auf in die Toskana! 

Woran denken Sie, wenn Sie an die Toskana 

denken? An köstlichen Wein, Sonne und weite 

Hügellandschaften mit Olivenbäumen, durch die 

sich romantische alte Straßen schlängeln? Perfekt! 

Doch die Toskana ist noch viel mehr. Sie steht 

einerseits für facettenreiche Naturkulissen, die 

von Zypressenalleen über wunderschöne Küsten 

bis hin zu bergigen Landstrichen reichen. 

Andererseits finden sich hier aber auch unglaublich 

schöne urbane Perlen wie Florenz und Bologna – 

und natürlich unvergleichliche Weinlandschaften, in denen einige der berühmtesten italienischen 

Weine entstehen, darunter Chianti Classico und Vino Nobile di Montepulciano.  

Ihr Domizil in der Toskana: Buonconvento 

Zielpunkt für die zweite Etappe Ihrer Weinreise nach Italien ist das wunderschöne Buonconvento 

etwa 30 km südlich von Siena. Die Gemeinde gehört offiziell zu den schönsten Dörfern Italiens 

und wird auch als mittelalterliches Juwel der Toskana bezeichnet. Der Grund dafür liegt in der 

historischen Bausubstanz Buonconvento – große Teile der (Alt-)Stadt stammen aus dem 14. 

Jahrhundert und entführen Besucher in eine längst vergangene Zeit. Besonders sehenswert sind 

die vielen Palazzi und das Stadttor Porta Senese.  

Ihr Hotel: Das Landgut Fattoria Pieve Salti 

Einen besseren Ort, um einen authentischen Urlaub in der Toskana zu verbringen, gibt es kaum. 

Das charmante Landhaus Fattoria Pieve Salti ist in eine weite Hügellandschaft eingebettet und 

verwöhnt Sie mit allen Sinnen: Genießen Sie im Restaurant landestypische Gerichte der 

Senesischen Küche und entspannen Sie am Pool oder bei einer Massage. Verkosten Sie lokale 

Weine der Toskana und genießen Sie Wohnkomfort im ländlich-toskanischen Stil.  

 

Ausflugstipp für die Toskana: Was gibt es zu entdecken?  

Florenz – Kunst, Geschichte und Wunder der Architektur 

Florenz gilt als die Hauptstadt der Toskana. Aber auch als Kunstmetropole der Superlative, als Stadt 

der Kirchen und Paläste sowie als Wirkungsstätte von Leonardo, Michelangelo und Galileo. Eine 

Vielfalt, die kaum zu übertreffen ist. Bereits ein Spaziergang durch die Altstadt macht deutlich, 

welch überragende architektonischen Leistungen und wie viel Geschichte diese Stadt bereithält.  

Ein Beispiel dafür: Die Kathedrale Santa Maria del Fiore. Mit einer an Imposanz kaum zu 

übertreffenden Kuppel hebt sie sich stolz in den Florenzer Himmel und beeindruckt sowohl mit ihrer 

Größe als auch ihrer Schönheit. Ebenso bemerkenswert sind die einzigartige Ponte Vecchio, die 

Piazzale Michelangelo und der Obst- und Gemüsemarkt in San Lorenzo oder Sant Ambrogio.  

Bologna – Genussmagnet ohnegleichen 

Bologna ist vor allem eines: Vielfältig. Das zeigt sich bereits an den vielen Spitznamen, die die Stadt 

stolz trägt. Einer von ihnen ist „la grassa“ – die Fette. Denn Bologna ist Genusstempel 



 

ohnegleichen. Spezialitäten wie Tortellini oder Mortadella haben hier ihren Ursprung und lassen 

sich in allen erdenklichen Variationen verkosten.  

Darüber hinaus ist Bologna eine der schönsten Städte Italiens. Ihre Architektur ist kontrastreich, 

faszinierend und außergewöhnlich zugleich. Geprägt wird sie durch die unzähligen 

Geschlechtertürme und Arkadengänge. Letztere ziehen sich auf ganzen 40 km durch die Stadt 

und verbinden wunderschöne Plätze, Kirchen und Paläste miteinander – darunter die Piazza 

Maggiore, die Basilika San Petronio und die 2 schiefen Türme Torri Gentilizie.  

Emilia Romagna – Buon Appetito! 

Ein Traum für Genießer und Genussmenschen ist die Emilia Romagna. Es handelt sich dabei um 

eine einzigartige Genussregion, die zwischen Parma und Bologna gelegen ist. Seit Jahrhunderten 

werden hier einige der besten und bekanntesten Spezialitäten der italienischen Küche durch 

traditionelles Handwerk produziert. Darunter befinden sich zum Beispiel der Parmaschinken, der 

originale Parmigiano Reggiano, Trüffel, Lambrusco-Weine und Balsamico-Essig. 

Zu den wichtigsten urbanen Zentren der Region zählen Parma, Modena, Ferrara, Bologna und 

Ravenna. Ein Besuch einer dieser Städte gleicht dem Slalom durch eine Feinkostabteilung eines 

Luxus-Kaufhauses.  

Siena – ein urbanes Schatzkästchen  

Wer Siena besucht, taucht in ein einzigartiges Flair aus mittelalterlichem Zeugnis und dolce vita ein. 

Besonders deutlich wird das in der Altstadt. Sie gehört zum UNESCO Weltkulturerbe und pulsiert 

vor allem rund um den berühmte Campo-Platz, an dem sich der Dom von Siena befindet. Er ist ein 

architektonisches Meisterwerk aus schwarzem sowie weißem Marmor. Haben Sie sich an seinem 

Meer aus Dekor sattgesehen, entdecken Sie hinter den vielen kleinen Gässchen und ihren steilen 

Häuserfassaden auch den Palazzo Pubblico mit seinem 102 m hohen Glockenturm, einen der 

vielen Brunnen und die vielen kleinen Feinkostgeschäfte auf der Via Banchi di Sopra. 

 

Station 3: Das Piemont – Weinkultur und Traditionsküche 

Einen besseren Abschluss für eine Weinreise durch Italien kann es 

kaum geben. Das Piemont ist unbestritten eine der bedeutendsten 

Weinbauregionen der Welt. Von gleich drei Seiten von 

majestätischen Bergen und sanften Hügellandschaften umgeben, 

bietet das Piemont beste klimatische Bedingungen und fruchtbarste 

Böden. Hier gedeiht z.B. die einheimische Rebsorte Nebbiolo, aus 

denen Barolo- und Barbaresco-Weine hergestellt werden. Sie gehören 

zu den besten und edelsten Weinen der Welt. Darüber hinaus ist das 

Piemont auch für seine edlen Trüffel, Kirschen (Piemontkirsche) und 

Haselnüsse berühmt.  

 

Ihr Domizil im Piemont: Cossano Belbo 

Die Gemeinde Cossano Belbo liegt etwa 60 km südöstlich von Turin und ist die Heimat des Rotweins 

Dolcetto d’Alba – die besten Voraussetzungen also für die Weinreise. Das verträumte Städtchen 

zeichnet sich durch eine urwüchsige Landschaft mit großen Waldflächen und steilen Weinbergen 



 

sowie den zahlreichen Kapellen aus. Der perfekte Ort für ein paar ruhige Tage während Ihrer 

Weinreise! Entspannen Sie im Grünen, kosten Sie die schmackhaften Weine und entdecken Sie in 

der Umgebung Städte wie Turin und Alessandria. 

 

Ihr Hotel: Agriturismo San Bovo 

Ihre letzten beiden Nächte verbringen Sie im gemütlichen Farmhaus San Bovo. Spätestens hier 

werden Sie die italienische Gastfreundschaft kennen und lieben lernen. Freuen Sie sich auf 

traditionell eingerichtete Zimmer und die besten klassischen Gerichte aus der Region. Erleben Sie 

hier ein Stück authentisches Italien und genießen Sie die besten Weine in wunderschöner 

Umgebung. 

 

Ausflugstipp für das Piemont: Was gibt es zu entdecken?  

 

Turin – das Herzstück des Piemonts 

In den Gassen Turins weht der Wind altertümlicher Eleganz, die sich mit modernem urbanem Leben 

zu einem ganz besonderen Flair vereint. Ragen im Hintergrund die Alpen in den Himmel, sticht in 

Turin vor allem ein Bauwerk ins Auge: die Mole Antonelliana – ein architektonisches Meisterwerk, 

dessen 160 m hoher Turm alle Blicke auf sich zieht. Von seiner Aussichtsplattform genießen Sie 

einen einzigartigen Ausblick auf die gesamte Stadt. Besuchen Sie Turin, lohnt jedoch ein Besuch 

der historischen Altstadt rund um den Königspalast oder den Turiner Dom.  

 

Alessandria – aufregende Sehenswürdigkeiten und mediterranes Flair 

Umgeben von den Hügeln der Regionen Montferrat und Tortonese mit ihren ausgedehnten 

Weinhängen liegt Alessandria. Das idyllische Umland ist von der malerischen mediterranen 

Landschaft geprägt und zeigt sich von seiner ursprünglichen Seite. Das Herz von Alessandria liegt 

in der Fußgängerzone zwischen der Piazza della Libertà und den Ufern des Tanaro. Auf den 

zahlreichen kleinen Plätzen können Sie die historische Atmosphäre der Stadt aufnehmen, die 

beeindruckenden mittelalterlichen Bauwerke bestaunen und bei gutem Essen und köstlichem Wein 

entspannen.  

Alba – Wein, Trüffel und Jugendstil 

Alba ist die Hauptstadt der Langhe und Gold – den Trüffel. Umgeben von den grünen Weinbergen 

der Anbaugebiete Barolo, Barbaresco und Roero, begeistert Alba mit einer wunderschönen 

Altstadt. Ihre vielen kleinen Gässchen säumen zahlreiche mittelalterliche Geschlechtertürme. Einer 

der besterhaltenen unter ihnen ist der Torre di Casa Chiarlone. Hoch hinaus geht es aber auch in 

der Kirche San Giuseppe: Von ihrem 35 m hohen Turm haben Sie einen tollen Blick auf das 

Piemont. Wer hingegen auf der Suche nach Mitbringseln für Zuhause ist, schlendert auf der Via 

Vittorio Emanuele. Gesäumt von zahlreichen Renaissance- und Jugendstilgebäuden finden Sie 

hier zahlreiche Delikatessengeschäfte. 

 

 

 



 

 

Auf einen Blick: 

 

In Venetien: 

• 3 Übernachtungen im 4* Hotel Antico Termine 

• Täglich reichhaltiges Frühstücksbuffet 

• Einmaliges 3-Gang-Abendmenü 

• 1 Flasche Wein auf dem Zimmer 

• Weinverkostung in der Kellerei „Cantina di Custoza“ in Sommacampagna mit Snack 

• Freie Nutzung des Außenpools 

• Parkplatz (nach Verfügbarkeit) 

In der Toskana: 

• 4 Übernachtungen im 4* Hotel Fattoria Pieve a Salti 

• Täglich reichhaltiges Frühstücksbuffet 

• 4-Gang-Abendmenü im Restaurant „Caprili della Fattoria” 

• Weinverkostung von 3 Weinen aus Montalcino vor dem Abendessen 

• Führung mit anschließender Weinverkostung eines „Brunello“ Weingutes 

• Willkommensgeschenk auf dem Zimmer 

• Freie Nutzung des Außenpools 

• Parkplatz (nach Verfügbarkeit) 

In Piemont: 

• 2 Übernachtungen im 4* Agriturismo San Bovo 

• Täglich reichhaltiges Frühstücksbuffet 

• Einmaliges 3-Gang-Wahlmenü am Abend 

• Besichtigung einer typischen Weinproduktion in Piemont (Weingut Marrone) 

• 3-Gang-Menü zum Mittag mit Degustation von 3 Weinen im Weingut Marrone 

• Parkplatz (nach Verfügbarkeit) 

 

Preise 2019  
(pro Person – Anreise Mittwoch) 
 

• 27. März – 3. April: 459,- € 
• 10. April – 24. April: 549,- € 
• 1. Mai – 22. Mai: 519,- € 
• 29. Mai – 19. Juni: 549,- € 
• 26. Juni – 24. Juli: 599,- € 
• 31. Juli – 14. August: 635,- € 
• 28. August - 4. September: 549,- € 
• 11. September - 2. Oktober: 519,- € 
• 16. Oktober - 23. Oktober: 459,- € 

 

 


